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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Haussewoche an allen Börsen, die nun unmittelbar vor dem Start des von uns 
vorgesehenen kräftigen, positiven Zyklus stehen. In Mailand stieg FT Star um  mehr als 1%,  
FT Mib, FT Mib Future und FT Mid Cap um eineinhalb Prozentpunkt und FT All Share um 
1,7%.  In Europa fahren London, Zürich und Frankfurt Gewinne von weit mehr als 1% ein, 
DJ Stoxx50 von fast eineinhalb Prozentpunkt und Paris von fast 2%.  In den USA haben alle 
Indexe (Dow Jones, S&P500, Nasdaq Composite und Nasdaq 100)  sich um ca. 1,5% 
verbessert.  In Asien wuchs Tokio um fast 2% und Hong Kong um über 2,5%.  Der Euro Stieg 
wieder um mehr als 1% zum Dollar und befindet sich nun ganz in der Nähe der Marke 1,40.  
Die USA-Währung verliert auch eineinhalb  Yen zur Nippon-Währung, mit dem cross bei 
81,86.  Nach Erreichung von Werten auch über 1360, gewinnt das Gold  noch 28$ und 
schließt mit 1346,15$ pro Unze ab.  Auch der Brent legt noch fast 1$ zu und erreicht den 
Wert von 84,44$ pro Barrel.  Der zehnjährige Bund steigt  um fast einen halben Punkt und 
schließt die Woche mit 131,78 ab. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 

       8.10.2010 

Schlusskurs vom 

1.10.2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          21358 21002 +1,70 

FTSE Mib Future          20695 20390 +1,50 

FTSE Mid Cap                  23902 23561 +1,45 

FTSE Mib          20695 20391 +1,49 

FTSE Star          11010 10895         +1,06 

Cac            3763,18         3692,09 +1,93 

Dax            6921,67         6211,34 +1,29 

DJ Stoxx50            2515,24          2481,22 +1,37 

FT100            5657,61          5592,90 +1,16 

Smi            6363,16          6284,17 +1,26 

Dow Jones          11006,48        10829,68         +1,63 

S&P500            1165,15          1146,24 +1,65 

Nasdaq Comp            2401,91          2370,75 +1,31 

Nasdaq 100            2027,03          1996,60 +1,52 

Nikkei            9588,87          9404,23 +1,96 

Hang Seng          22944,18       22358,17 +2,92 

Euro/Dollar                   1,3917                    1,3761         +1,13 

 



 
Die technische Lage der Mailänder Börse hat sich in der von uns beobachteten Woche 
deutlich gebessert und kehrte kurz- und mittelfristig wieder auf Hausse, während sie, 
langfristig, noch à la Baisse bleibt.  Alle Indikatoren sind à la Hausse gerichtet, mit 
Ausnahme des langfristigen Trends, des Primärkanal und der 200-Tage Durchschnittlinie.  
Den Indexen fehlt nur noch ca. 2%, um auch den langfristigen Trend à la Hausse zu drehen 
und um das technische Panorama vollkommen im positiven Bereich bringen zu können.  
Die Überkaufsoszillatoren befinden sich im positiven Bereich, aber ohne extremen 
Überkauf. 
 
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Baisse- und Haussekanäle in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Baissekanal 

Sekundärer  

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 22700/17100 20000/22700 20100/21700 

FTSE Mib 22500/17200          20000/22700 21000/21700 

FTSE All Share 23100/17700 20400/23000 21700/22300 

 

Wir zeigen auch die  Widerstände und die Unterstützungen an, die die sinkenden und steigenden 
Trends kennzeichnen, bis zu deren Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Baissetrend 

Mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Baissetrend 

FTSE Mib Future 21098 20238 20545 

FTSE Mib 21183 20233 20601 

FTSE All Share 21716 20780 21183 

     

 

Die von uns beobachtete Woche lieferte wichtige Hinweise auch für die kurzfristige 
Zeitraum, weil Signale sich anhäufen, welche voraussehen lassen, was wir schon lange  
wiederholen, und zwar das Einsetzen eines explosiven Haussezyklus, der dem von 2004 
ähnelt. In der Tat haben immer mehr Indexe die 200-Tage gleitende Durchschnittslinie 
überholt und  sind deshalb in allen Zeitspannen à la Hausse gerichtet.  Unsere Börse – die 
in der Vergangenheit mehr als die anderen einbüßen musste – ist ca. 2% von diesem Ziel 
entfernt, das sie allerdings in einer oder zwei positiven Sitzungen leicht erreichen kann. 
Die technische-, die zyklische  und  die fundamentale Analyse unterstützen unsere 
Erwartungen und Voraussagen für eine glänzende Hausse, wobei die Börsen im nächsten  
Jahr  neue Höchstwerte  verzeichnen werden.  Die Woche endet mit zwei signifikanten 
Daten: Dax kam wieder in den Bereich 6300 und Dow Jones überschritt sogar die Marke 
11000.  Sobald diese 2 Indexe die Höchstwerte dieses Jahres durchbrechen  werden (Dax 
6387 und Dow Jones 11200) wird eine rasende Haussebewegung starten und es ist klar, 
dass alle, für diese Zeit,  à la Hausse vollkommen investiert und positioniert sein sollen 
und dass sie jede noch vorhandene Baisse-Position geschlossen haben sollen. 

 
Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Der Euro flog weiterhin und kam ganz in die unmittelbare Nähe von 1,40$.  Der Primär- 
und der Sekundärkanal sind noch à la Baisse, jeweils zwischen 1,46 und 1,1250 und 
1,3950 und 1,1450, während der Minorkanal à la Hausse ist, zwischen 1,2950 und 1,42.  
Auch das Gold verzeichnete stets neue absolute Rekorde und kam intraday zu einem Wert 
über 1360.  Alle Kanäle sind deutlich à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 1210 und 



1460, der Sekundärkanal zwischen 1290 und 1380 und der Minorkanal zwischen 1320 
und 1380.  Der Brent überschritt den Wert von 84$  und alle Kanäle sind à la Hausse: Der 
Primärkanal zwischen 75 und 102, der Sekundärkanal zwischen 74 und 89 und der 
Minorkanal zwischen 80 und 87.  Der zehnjährige Bund konsolidiert gerade den Wert 
131/132.  Auch in diesem Fall sind alle Kanäle à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 
125 und 135,50, der Sekundärkanal zwischen 130 und 136,50 und  der Minorkanal 
zwischen 131 und 133,50. 
 
 
 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag! 
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